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Datenschutzinformation gemäß Art 13, 14 DSGVO 
 

Bewerber*innen 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf Grund Ihrer Bewerbung für den Zweck 
des Bewerbungsverfahrens unter Wahrung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen.  

Konkret werden nachfolgende personenbezogene Daten jedenfalls verarbeitet: 

• Daten zu Ihrer aktuellen Beschäftigung (Beginn, Ende, Stelle, Land, Position) 
• Anrechnungszeiten („Karriereunterbrechungen“) 
• Internationale Forschungserfahrung/Auslandserfahrung 
• E-Mail-Adresse 
• Daten zur Forschung (Drittmittel, Veröffentlichungen, Schlüsselwörter, ORCID) 
• Geburtsdatum 
• Geschlecht 
• Betreuungslevel und Lehrerfahrung 
• Vor- und Nachname 
• PhD Abschlussdatum und Institution 
• Staatsangehörigkeit 
• Titel der Doktorarbeit 
• Logdaten (Status, Anmeldezeit, Nachrichten, IP-Adresse, Einwilligung zu Vertraulichkeits- und 

Datenschutzerklärung) 

 

Nachfolgend angeführte personenbezogenen Daten werden nur dann verarbeitet, wenn Sie diese 
angeben:  

• Erläuterungen zur aktuellen Beschäftigung 
• Erläuterungen und Dauer der Anrechnungszeiten (Karriereunterbrechungen) 
• Erläuterungen zu internationaler Forschungserfahrung 
• Anrede 
• Forschungspatente 
• Link zum persönlichen Webauftritt 
• Daten darüber, wie Sie von uns erfahren haben 
• Weitere Staatsangehörigkeiten 
• Titel 

 

Sofern Sie nachfolgende Dokumente hochladen, werden auch die darin enthaltenen 
personenbezogenen Daten verarbeitet: 

• Bewerbungsunterlagen (z.B. Daten zu Bildungskarriere, akademischen Abschlüssen, 
bisherigen Positionen, ggf. Eltern-, Familien- oder sonstige Betreuungszeiten, Auszeichnungen 
und Ehrungen, Funktionen in wissenschaftlichen Gremien, früheren und derzeitigen 
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Kooperationspartnern, eingeworbenen Drittmitteln und ggf. Erfindungen/Patenten, 
wissenschaftlichen Vorträgen, Daten zu Lehre und Mentoring, Betreuungserfahrungen (BA, 
MA, PhD), Publikationen und Publikationsstrategie, ggf. Link zu Ihrem eigenen öffentlich 
zugänglichen ORCID-Eintrag mit einer aktuellen Publikationsliste, Daten zu 
Forschungsergebnissen und geplanten zukünftigen Forschungsaktivitäten, Lehr- und 
Betreuungskonzept mit Darstellung der bisherigen und geplanten Schwerpunkte in der 
akademischen Lehre und Betreuung, Lehrbewertungen) 

• Publikationen (Volltexte der drei wichtigsten, für die Stelle relevanten Publikationen) 
• PhD Bescheid 

 

Nachfolgend angeführte personenbezogenen Daten werden nur dann verarbeitet, wenn Sie zu 
einem Hearing an der Universität Wien eingeladen werden und dafür folgende Daten angeben:  

• Titel des Forschungsvortrags 
• Titel der Lehrprobe 
• Zusage zu Ihrem Hearingtermin / Absage 
• Zustimmung zur/Ablehnung der Bekanntmachung Ihres Namens für die *fakultäts- bzw. 

zentrumsöffentlichen Hearings (*d.h. beschränkt auf den Zugang von Mitgliedern der/des 
relevanten Fakultät/en oder Zentrums/en) 

 

Sofern Sie nachfolgende Dokumente für die Hearings hochladen, werden auch die darin 
enthaltenen personenbezogenen Daten verarbeitet: 

• Abstract Ihres Forschungsvortrags 
• Syllabus und Konzept zu Ihrer Lehrprobe 

 

Gutachter*innen und Mitarbeiter*innen 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf Grund Ihrer Teilnahme am Recruiting-
Prozess für den Zweck des Personalauswahlverfahrens unter Wahrung der datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen.  

Konkret werden nachfolgende personenbezogene Daten jedenfalls verarbeitet: 

• Vor- und Nachname, Titel 
• Institution 
• E-Mail-Adresse 
• Rolle im Verfahren 
• Gutachten bzw. Bewertungen 
• Sitzungsprotokolle 
• Logdaten (Status, Anmeldezeit, Nachrichten, IP-Adresse, Einwilligung zur Vertraulichkeits- und 

Datenschutzerklärung) 
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Diese Datenschutzerklärung wurde im Februar 2025 aktualisiert. 

 

Verantwortliche*r im Sinne der datenschutzrechtlichen Bestimmungen ist die:  

Universität Wien 

Universitätsring 1 

1010 Wien  

E-Mail: tenuretrack.personal@univie.ac.at 

   

Für die genannten Datenverarbeitungen dient Art 6 Abs 1 lit b DSGVO als Rechtsgrundlage. Die 
Verarbeitung der genannten Daten ist zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich. 
Die allfällige Übermittlung Ihrer Daten in ein Drittland zum Zwecke der Begutachtung erfolgt gemäß 
Art 49 Abs 1 lit b DSGVO. 

Die Daten werden in Zusammenhang mit dem Bewerbungsprozess maximal für 7 Monate (nach 
Beendigung des Bewerbungsprozesses) gespeichert, sofern keine Einwilligung oder eine andere 
längere (gesetzliche) Aufbewahrungsfrist besteht. Es gibt die gesetzliche Möglichkeit auf Widerruf 
Ihrer Einwilligung zu dieser Datenverarbeitung. Diese ist an obige Verantwortliche zu 
richten. Ungeachtet dessen kann sich der Zweck der Datenverarbeitung wie folgt ändern: 

Die Universität Wien behält sich vor, nach Ende des Bewerbungsprozesses gemäß § 2e 
Forschungsorganisationsgesetz die Daten aus dem Bewerbungsprozess für weitere 5 Jahre zur 
Qualitätssicherung zu verarbeiten. Sofern es bei diesen Daten um archivwürdiges Gut im Sinne des 
Bundesarchivgesetzes handelt, werden diese Daten nach 5 Jahren an das Archiv der Universität Wien 
übergeben. Der Vollständigkeit halber ist festzuhalten, dass das Archiv der Universität Wien ein Archiv 
im Sinne des Bundesarchivgesetzes ist. 

Weitere Informationen über die Art der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die 
Universität Wien finden Sie in der allgemeinen Datenschutzerklärung der Universität Wien, welche 
auf der Website der Universität Wien unter https://dsba.univie.ac.at/datenschutzerklaerung/ 
abrufbar ist.  
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